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Informationen von Beschäftigten für Beschäftigte bei der Eisenbahn und Häfen GmbH 

 
Stahltarifverhandlung 2008 

Durchbruch in 4. Verhandlung! 
 
Über 2500 Beschäftigte der westdeutschen Eisen- 
und Stahlindustrie, darunter ca. 50 Beschäftigte 
von EH, hatten zu Beginn der 4. Verhandlung am 
19.02.08 in Ratingen direkt vor dem Eingang des 
Relaxa-Hotels klar gemacht, was sie vom Angebot 
des Arbeitgeberverbands Stahl aus der 3. Runde 
halten. Nämlich gar nichts. Mit erneut klaren Wor-
ten in Richtung der Arbeitgeber, machten die 
Kundgebungsredner deutlich, was sie erwarten. 
Es bleibt festzuhalten, das Verhandlungsergebnis, 
dass nach 9stündiger Verhandlung erzielt wurde, 
wurde nur durch die massiven Warnstreiks mit ü-
ber 39.000 Beteiligten seit 1. Februar 2008 mög-
lich. 
 
Das Ergebnis hier noch mal im Einzelnen: 
 

 200,- € Einmalzahlung für Februar 2008 
 Ab März sollen für 13 Monate: 
 Einkommen um 5,2% steigen 
 Die Ausbildungsvergütungen steigen rück- 
wirkend ab 1. Februar 2008 um 70,- € 

 Zusätzlich wird angestrebt, die Verhandlun-
gen zu GERT bis Mitte 2009 abzuschließen 

 Beim Thema Arbeitszeit für ältere Beschäf-
tigte waren die Arbeitgeber nicht ansatz- 
weise bereit, eine Tarifregelung vorzuneh-
men. 

 
Heute, am 20.02.08, wird sich in Hagen die Große 
Tarifkommission der IG Metall treffen, um über das 
Ergebnis zu beraten. Danach besteht die Möglich-
keit, mit den Kolleginnen und Kollegen in den Be-
trieben zu diskutieren. Am Montag, dem 25.02.08, 
trifft sich die Tarifkommission erneut um einen Be-
schluss über die Annahme oder Ablehnung des 
Verhandlungsergebnisses zu fassen. 
 
Wir denken, dass wir mit Eurer Hilfe ein tolles  
Ergebnis erreicht haben, auch wenn es leider  
keinen Fortschritt in Sachen zusätzlicher  

Freizeiten für ältere Beschäftigte gegeben hat. 
Das Ergebnis ist nicht nur gut für die Beschäftigten 
in der Eisen- und Stahlindustrie, sondern auch be-
deutsam für die gesamte Gesellschaft. Es ist ein 
Signal für alle und noch folgenden Tarifverhand-
lungen in anderen Branchen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unser herzlicher Dank gilt nicht nur den Mit-
gliedern der Verhandlungskommission, son-
dern ganz besonders allen Kolleginnen und 
Kollegen, die sich aktiv an der laufenden Tarif-
runde durch Teilnahme an den Warnstreiks 
und der Begleitung der Verhandlungen betei-
ligt haben. Diese tolle Beteiligung hat für mas-
siven Druck gesorgt und der Verhandlungs-
kommission enormen Rückenwind gegeben. 
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